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Die Reihe der „Lern- und Fallbücher“ und speziell das vorliegende Buch zum Ge-
sellschaftsrecht haben in den ersten fünf Auflagen durchgängig eine erfreulich gute 
Aufnahme bei den Leserinnen und Lesern gefunden, sodass diese Auflagen jeweils 
rasch vergriffen waren. Damit hat das hier verfolgte Konzept, juristische Inhalte in 
einer didaktischen, an den Bedürfnissen der Studierenden orientierten Weise zu 
vermitteln, großen Erfolg, der uns freut und Ansporn für weitere Auflagen ist.  

Wie die praktische Lehrerfahrung aus unseren Lehrveranstaltungen an den Uni-
versitäten Hamburg, Bonn und Mannheim zeigt, schätzen Studierende eine fall- 
bezogene Lehrweise sehr, weil die Stoffvermittlung anhand von Fällen deutlich an-
schaulicher ist und so die juristischen Inhalte besser lern- und merkbar werden. 
Zugleich ist es jedoch erforderlich, die verschiedenen Fälle in einen theoretischen 
Gesamtzusammenhang zu stellen, um die systematischen Verknüpfungen erkennbar 
werden zu lassen. Mit der Reihe der „Lern- und Fallbücher“ ist dieses Konzept der 
integrativen Vermittlung abstrakter Inhalte anhand konkreter Fälle in Buchform 
umgesetzt worden, um es einem größeren Publikum zugänglich zu machen. 

Dementsprechend ist dieses Buch aufgebaut: In seinem ersten Teil wird der Stoff 
in Form eines knapp gehaltenen Lehrbuchs zunächst abstrakt dargestellt, dabei je-
doch schon durch kleinere Beispiele anschaulich gemacht. Die wichtigsten Gegen-
stände des Gesellschaftsrechts werden für Studierende, aber auch für Praktiker, die 
sich in den aktuellen Stand einarbeiten wollen, kurz und prägnant erläutert. Dabei 
wird nach dem Motto „Weniger ist manchmal mehr“ bewusst darauf verzichtet, 
den Leser mit zu vielen Einzelheiten und Details zu belasten. Stattdessen werden die 
wesentlichen Inhalte im Anschluss an die abstrakte Darstellung anhand konkreter, 
vollständig gutachtlich aufbereiteter Fälle und Lösungen anschaulich gemacht und 
zugleich vertieft. Auf diese Weise kann sich der Studierende oder der interessierte 
Praktiker den Stoff vollständig und abwechslungsreich erarbeiten und damit besser 
merken. 

Das Gesellschaftsrecht gehört in Teilen zum Pflichtstoff für die erste und zweite 
juristische Prüfung und wird deshalb an allen Universitäten in Vorlesungen für fort-
geschrittene Studierende gelehrt. Verlangt werden in der Staatsprüfung vor allem 
Kenntnisse im Recht der Personengesellschaften (GbR, oHG, KG), während aus 
dem Recht der GmbH – aus Sicht der Rechtspraxis unbefriedigend – zumeist nur 
deren Errichtung, Vertretung und Geschäftsführung zum Pflichtstoff gehören. Über 
diesen Pflichtstoff geht das vorliegende Buch mit einer umfassenderen, insbesondere 
die Kapitalaufbringung und Kapitalerhaltung einschließenden Darstellung des 
Rechts der GmbH sowie mit der Einbeziehung der Aktiengesellschaft (AG) deutlich 
hinaus. Es ist daher auch für Studierende geeignet, die sich für den sehr wichtigen 
und praxisrelevanten Wahlbereich Gesellschaftsrecht interessieren. Um allen neu an 
das Gesellschaftsrecht herantretenden Studierenden den Einstieg in diese durchaus 
komplizierte Materie zu erleichtern, wird in diesem Buch zunächst ein Kurzüber-
blick über die verschiedenen Gesellschaftsformen gegeben. Sodann beginnt die Dar-
stellung – anders als in vielen anderen Lehrbüchern – mit den Körperschaften (Ver-
ein als deren Grundform, dann AG und GmbH), um sich erst anschließend den 
Personengesellschaften zuzuwenden. Diese sind nämlich wegen ihrer weniger star-
ken juristischen Verselbständigung gegenüber den Gesellschaftern oft schwieriger 
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für Studierende zu erfassen als die Körperschaften mit ihrer klaren organisatori-
schen und haftungsrechtlichen Trennung zwischen Gesellschaft und Gesellschaftern/ 
Aktionären.  

Die vorliegende 6. Auflage steht ganz im Zeichen der Neuerungen durch das Ge-
setz zur Modernisierung des Personengesellschaftsrechts (MoPeG). Im Recht der 
Gesellschaft bürgerlichen Rechts (§§ 705 ff. BGB) ist kaum ein Stein auf dem ande-
ren geblieben und auch für die oHG und KG ergeben sich deutliche Änderungen. 
Die neue Rechtslage ab 1.1.2024 wird in dieser 6. Auflage dem bisherigen Recht in 
jedem Einzelpunkt gegenübergestellt, um dadurch eingängig zu vermitteln, dass die 
neuen Vorschriften oftmals nur Erkenntnisse in Gesetzesform gießen, die schon bis-
her durch Rechtsprechung und Literatur entwickelt wurden. Das Gesetzesrecht wird 
dadurch wieder stärker an das reale Gesellschaftsrecht herangeführt und damit das 
Recht der Personengesellschaften für Studierende einfacher erlernbar. Die Änderun-
gen durch das MoPeG werden bei der Darstellung der verschiedenen Rechtsformen 
jeweils zu Beginn des Kapitels vorgestellt (zur GbR § 5 Rn. 1a ff., zur oHG § 6 Rn. 1a, 
zur KG § 7 Rn. 1a) und anschließend vertieft erläutert. Die Auffindbarkeit der Neue-
rungen wird erleichtert, indem das Stichwort MoPeG jeweils fett gesetzt ist.  

Außerdem ist aktuelle Literatur und Rechtsprechung berücksichtigt, insbesondere 
eine Vielzahl an jüngeren Urteilen des Bundesgerichtshofs, aber auch sonstige ge-
setzliche Änderungen. Dabei ist jedoch das bisherige Konzept beibehalten worden, 
wirklich Wichtiges von Spezialwissen zu trennen und deshalb Urteile zu Detailfra-
gen allenfalls in den Fußnoten aufzunehmen. Bedeutsame aktuelle Entwicklungen, 
die zu einer Modifizierung des Lehrbuchteils geführt haben, ergaben sich nament-
lich im Hinblick auf die verbindliche Geschlechterquote für Vorstände (§ 3 Rn. 53), 
die Möglichkeit einer rein virtuellen Hauptversammlung (§ 3 Rn. 109), die Vollbe-
endigung von Kapitalgesellschaften (§ 3 Rn. 226), den Ausschluss von Gesellschaf-
tern (§ 4 Rn. 100), die Kündigungsfrist für Geschäftsführerdienstverträge (§ 4 
Rn. 132), die Geschäftsführerhaftung (§ 4 Rn. 145a ff.), den Entzug sog. relativ un-
entziehbarer Gesellschafterrechte (§ 5 Rn. 87, 89 und § 6 Rn. 35), den Gesellschaf-
terwechsel bei Personengesellschaften (§ 5 Rn. 111) und die Kommanditistenhaf-
tung (§ 7 Rn. 14a). Auch an vielen anderen Stellen ist das Buch aktualisiert und 
weiter verbessert worden. 

Wir würden uns freuen, wenn das hier verfolgte Konzept, den abstrakt manchmal 
nicht leicht zu erfassenden Stoff des Gesellschaftsrechts mit vielen Beispielen, Fällen 
und Lösungen anschaulich aufzubereiten, bei der Leserschaft auch weiterhin auf 
wohlwollende Zustimmung stößt. Für Anregungen zu diesem Buch sind wir er-
reichbar über gesellschaftsrecht@georg-bitter.de und danken zugleich für Zuschrif-
ten zu den Vorauflagen. Diese haben zur weiteren Verbesserung des Buchs beigetra-
gen. Frau Marisa Doppler danken wir für das sehr gründliche Korrekturlesen des 
Manuskripts und dem ganzen Lehrstuhlteam für die Unterstützung bei der Aktuali-
sierung des Fußnotenapparates. 

 
Mannheim/München, im April 2022 

  

Prof. Dr. Georg Bitter RA Dr. Sebastian Heim 
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